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partizipativ!
politisch!

Sie sind selbst von 
Rassismus betroffen?
 
Sie beraten andere 
Menschen, die 
ebenfalls unter 
Rassismus zu leiden 
haben?

Sie leisten damit für Ihre Communi-
ty wichtige Anti-Rassismus Arbeit und 
sind im Kampf gegen Rassismus nicht 
mehr wegzudenken.

Wir laden Sie ein, unser Projekt näher 
kennenzulernen und daran mitzuwirken.
 
Unser Angebot ist es, mit Ihnen ge-
meinsam, Ihre Beratung weiterzuent-
wickeln, zu stärken und nachhaltig 
als communitybasierte Beratungsstelle 
gegen Rassismus zu etablieren.



Wer wir sind?
Die Bundeskonferenz der Migrantenor-
ganisationen (BKMO) besteht aus mehr 
als 70 Mitgliedsvereinen und ist damit 
eines der größten Netzwerke von Mig-
rantenorganisationen in Deutschland. 

Darüber hinaus sind wir ein regelmäßi-
ges Diskussionsforum. Wir möchten den 
Stimmen der Migrationslandschaft mehr 
Gehör verschaffen und setzen uns für 
eine teilhabeorientierte Politik für 
ALLE ein.

Als Trägerverein und Kooperationspart-
ner des Projektes fungiert die Türki-
sche Gemeinde in Deutschland e.V. 

Wie wir arbeiten?
Das gesamte Projekt ist von einem 
partizipativen Ansatz geprägt. Das be-
deutet, dass wir die Ergebnisse nicht 
vorgeben oder in bestehende Beratungs-
settings willkürlich eingreifen. 

Wir sind ergebnisoffen was die Form 
und Inhalte der Beratung betrifft und 
laden Sie ein, mit uns gemeinsam pas-
sende Wege für Ihre Beratung zu finden. 

Was sind unsere Ziele?

1 Aufbau (bzw. Ausbau) von Community-
basierten Beratungsstellen gegen Ras-

sismus in zwei Bundesländern.

Konkret können wir zwei Typen von Bera-
tungsstellen fördern.

2 Entwicklung einer nachhaltigen Trans-
ferstrategie für Communitybasierte 

Beratungsstellen in andere Kontexte und 
Regionen. 

AUSSTATTUNG UND FÖRDERUNG

TYP 1 

jeweils zwei Erst- 
und Verweisberatun-
gen pro Bundesland

TYP 2

jeweils eine um-
fängliche Bera-
tungs- und Koordi-
nierungsstelle pro 
Bundesland

TYP 1 jeweils eine 
75% Stelle sowie 
Minijobs und Sach- 
Mietkosten, etc. 

TYP 2 jeweils 150% 
Stellenanteile so-
wie Minijobs und 
Sach- Mietkosten, 
etc. 

Was kann Ihnen 
das Projekt bieten? 

→ Hauptamtliche Strukturen in den 
aufzubauenden Beratungsstellen

→ Ehrenamtspauschalen und Minijobs 

→ Professionalisierung der eigenen Be-
ratungsangebote und Weiterentwicklung 
bestehender Qualitätsstandards

→ Viel Zeit zum Strukturaufbau und 
Capacity Building 

→ Organisationsentwicklung und Fort-
bildungen zu Zuwendungsrecht, Fund-
raising und Projektmanagement

→ Vernetzung in Politik (auf Bundes- 
und Landesebene), Kommune und in die 
bestehende Beratungslandschaft.  

Sie sind interessiert 
oder haben Fragen 
zum Projekt?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder 
Ihre Nachricht.


